
 

 
Pressemitteilung      Pontresina, 04. Juli 2022 
 

Die drei T‘s eines besonderen Rennens:  
Traumwetter, Traumkulisse, Traumtrails  

Bernina Ultraks 2022. Sonnenschein, blauer Himmel und exzellente Trails waren der 
Rahmen für hervorragenden Trailrunningsport am Wochenende in Pontresina. Die  
7. Bernina Ultraks im Engadin zogen Läuferinnen und Läufer aus 30 Ländern an, die auf 
vier Erwachsenenstrecken an den Start gingen. Den Bernina Gletschermarathon gewann 
bei den Frauen die Schweizerin Katja Zwiker. Der bei den Männern siegreiche Simone 
Bertini (Italien) unterbot die Streckenbestzeit aus dem Vorjahr um 14 Minuten. Die 
„Ultraks Zone“ an der Flaniermeile Pontresina wurde für Stunden zu einem Eventzentrum 
des Trailsports. 
 
Den Bernina Gletschermarathon bei den Männern über 42km Distanz und 2.600 Höhenmetern mit 
den Streckenhighlights Chamanna Boval, Morteratsch- und Persgletscher, Diavolezza, Fuorcla Pischa 
und Chamanna Segantini dominierte der Italiener Simone Bertini (22 Jahre, Team Scarpa, Sondrio), 
der mit neuer Streckenbestzeit in 5:07:27h gewann und die Konkurrenz inklusive Vorjahressieger 
Raphael Sprenger (Zürich) in die Grenzen wies. Lokalmatador Micha Steiner musste schon in der 
Frühphase des Rennens aufgeben. Bertini war bei allen Zwischenzeiten auf Siegkurs und verwies den 
Neuseeländer Ryan Carr mit über 8 Minuten Vorsprung auf den 2. Rang (5:16:10h) vor Ivan Zumbühl 
(Wolfenschiessen, 5:19:32h). Vorjahressieger Raphael Sprenger kam auf den 4. Platz. 
 
Bei den Frauen gewann souverän die Schweizerin Katja Zwiker (Bäretswil) in 6:47:19h vor der 
Österreicherin Jasmin Spiegelberg (Graz, 7:07:31h) und Sara Bührer (Hofen, 7:07:55). 
 
Bereits am Freitag gingen die Bernina Ultraks los mit dem Lauf auf der anspruchsvollen GoVertical-
Strecke hinauf zum Piz Languard über 6,2km mit 1.400 Höhenmetern. Bei den Männern gewann 
Raphael Sprenger in neuer Streckenbestzeit 1:07:51h. Bei den Frauen siegte Flurina Bott-Eichholzer 
in 1:13:59h. 
 
Prachtwetter mit Sonnenschein über nahezu den gesamten Samstag begleiteten die 
Trailrunnerinnen und Trailrunner und die vielen Fans und Begleitpersonen, die an der Flaniermeile 
dem Renngeschehen per Tracking auf einer Leinwand folgen konnten.  
 
Die hochalpinen Laufstrecken rund um Pontresina führten auch dieses Jahr mitten durch den 
Erlebnisraum Bernina Glaciers, ins Steinbock-Paradies oder hoch hinauf über das Seenplateau des 
Bündner Hochtals. „Pontresina und das Engadin sind ein fantastisch abwechslungsreiches 
Trailrunning-Eldorado. Es freut uns ungemein, dass die Ausgabe 2022 der Bernina Ultraks dies mit 
Bilderbuchwetter im Festsaal der Alpen unterstreichen durfte“, so Ursin Maissen, Geschäftsführer 
von Pontresina Tourismus. 
 



 
Simone Bertini (Sieger Bernina Gletschermarathon 2022): „Die Location ist einfach top! Ich habe die 
Strecke sehr genossen, viele tolle Menschen getroffen und es war eine super Erfahrung. Ich werde 
alles geben, dass ich es auch nächstes Jahr wieder schaffe, an den Bernina Ultraks teilzunehmen!“ 
 
Die nächste Auflage der Bernina Ultraks findet im kommenden Jahr am 01. und 02. Juli 2023 statt. 
 
 
Kontakt: Peaks Park GmbH 
Office München 
Mirko Groeschner 
Rotwandstrasse 7 
81539 München 
 
Mirko.groeschner@peaks-park.ch 
+49 176 6176 7160 


